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Pfarrer Bosch 

Liebe Gemeinde, 

 

Es war einmal eine stachelige, hässliche schwarze Raupe. Sie saß 

auf einem großen Baum und war die meiste Zeit mit Fressen 

beschäftigt. Sie fraß sich durch alles, was ihr in die Quere kam. 

Immer wieder zwischendurch dachte sie über ihr Leben nach. Und 

eines Tages sprach die Raupe zu sich selbst: „Was man ist, das ist 

man! Man kann nicht heraus aus seiner Haut. Einmal eine Raupe, 

für immer eine Raupe. Große Veränderungen gibt es nicht im 

Leben. Alles andere sind Träume. Niemand kann aus seiner Haut! 

Was wird sich schon ändern an meinem Leben?” 

Als die Raupe dies gesagt hatte, verpuppte sie sich. Sie verschwand 

in einem Kokon und wurde einige Tage nicht gesehen. Und dann, 

als die Zeit reif war, da öffnete sich der Kokon. Ein wunderschöner 

Schmetterling schlüpfte daraus hervor. Er streckte seine großen 

gelben Flügel im Wind aus. Dann flog er davon und ließ die Schale 

hinter sich, aus der er geschlüpft war. 

 

Eine hässliche Raupe verwandelt sich in einen schönen 

Schmetterling. Diese Verwandlung können wir kaum glauben. Doch 

wenn bald der Frühling beginnt, geschieht sie millionenfach. Dass 

Jesus von den Toten auferstanden ist, passierte nur ein Mal, war 

aber für seine Jünger genauso eindrücklich. Die Gegner Jesu 

dachten, dass sie ihn und seine Botschaft von der Liebe Gottes 

loswerden können, indem sie ihn kreuzigen. Aber Gott hat seinen 

Sohn von den Toten auferweckt. Der Tod konnte Jesus nicht im 

Grab halten. Am Ostermorgen erschien er seinen Jüngern, und das 

Grab war leer. So leer wie der Kokon, aus dem ein Schmetterling 

geschlüpft ist.  

 

Gott hat Jesus verwandelt und schenkte ihm neues Leben. Die 

Geschichte von der Auferstehung Jesu und die Verwandlung einer 

Raupe in einen Schmetterling geben mir Hoffnung, dass in unserem 

Leben Veränderungen möglich sind. Es muss nicht alles so bleiben, 

wie es ist. Wir können schwierige Situationen hinter uns lassen, 

Enttäuschungen wegstecken, aus Fehlern lernen oder beruflich neu 

anfangen. Neue Freundschaften können sich entwickeln und Dinge 

in unseren Familien ins Reine kommen. Und wenn wir wegen 

Corona auf vieles Schöne verzichten müssen, finden wir trotzdem 

Dinge, an denen wir uns freuen können. Dies haben die Menschen 

der Bibel erfahren, als sie Gott und Jesus in ihrem Leben begegnet 

sind. Ich lade Sie ein, diesen Erfahrungen in unseren 

Gottesdiensten nachzuspüren. 

 

Gesegnete Tage wünscht Ihnen 

 

Angedacht 

3 
 

 



 

 

 

 

Rückblick 
Weihnachtsgottesdienste 
 

 
Weihnachtliche Michaelskirche am 23.12.2020 

 

Wie nur sollen wir in diesem Jahr Weihnachten 

feiern? – Mitten im zweiten Lockdown des 

Jahres war die Kreativität des Kirchenge-

meinderates mehr denn je gefragt. Es galt, 

Inzidenzen zu berücksichtigen, Infektions- 

schutzkonzepte einzuhalten, auf die Ausgangs-

sperre zu achten und trotzdem eine feierliche 

Atmosphäre zu schaffen, in der die Menschen 

zur Ruhe kommen und die weihnachtliche frohe 

Botschaft hören konnten. Natürlich gab es eine 

ganze Reihe von Gottesdiensten in Rundfunk, 

Fernsehen und Online. Dennoch wollte man auf 

Präsenzgottesdienste nicht verzichten. So 

fanden in feierlichem Rahmen zwei Outdoor-

Gottesdienste auf der Wiese bei der Georg-

Fink-Halle und einer in Sontbergen statt. Auch 

in der schön geschmückten, frisch renovierten 

Michaelskirche konnten - mit vorheriger An-

meldung der Teilnehmenden - Gottesdienste 

gefeiert werden. 

Gemeinde aktuell 
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Im Folgenden haben wir ein paar Impressionen 

unserer Gottesdienste an Weihnachten und 

zum Jahreswechsel zusammengestellt. An 

dieser Stelle sei allen Mitwirkenden und 

ehrenamtlichen Helfer*innen noch einmal ganz 

herzlich für Ihr Engagement gedankt!                                                                                                           

                                                      (Martina Brauer) 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Familiengottesdienst an der Georg-Fink-Halle 
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Neujahrsgottesdienst in der Michaelskirche 
 
 

Dank der großzügigen Opfer und Spenden in 
der Weihnachtszeit konnten wir im Neuen Jahr 
für die 62. Aktion von Brot für die Welt, die 
diesmal unter dem Motto „Kindern Zukunft 
schenken“ stand, 7.636,97 € Euro weiterleiten. 
Allen Spenderinnen und Spendern ein 
herzliches Dankeschön – möge Gott Geber und 
Gaben segnen! 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Christvesper an der Georg-Fink-Halle 

 

 
Gottesdienst in Sontbergen auf dem Hof der Familie Dauner 
am 1. Weihnachtsfeiertag 

 

 
2. Weihnachtsfeiertag in der Michaelskirche 
 

 
WEITERE BILDER FINDEN SIE AUCH AUF 

UNSERER HOMEPAGE 
WWW.GERSTETTEN-EVANGELISCH.DE 

UNTER DER RUBRIK „AKTUELLES – BILDER“. 

http://www.gerstetten-evangelisch.de/


 

Neues aus dem 
Kirchengemeinderat 

 

Vakatur, Corona, Bausachen – vor allem diese 

Punkte beschäftigten den Kirchengemeinderat 

in den letzten Wochen.  

Wir sitzen im Gottesdienst auf Abstand, 

verzichten auf Gemeindegesang und Abend-

mahl, registrieren und desinfizieren, dennoch - 

wir feiern Gottesdienst. In der Karwoche 

werden wir, um eine evtl. Überbelegung der 

Michaelskirche zu vermeiden, den Gottesdienst 

in den Kirchgarten übertragen. In der 

Osternacht und am Ostermorgen wird es 

Outdoor-Angebote geben. Ebenso am 

Ostersonntag in Sontbergen. 

Die Sanierung der Michaelskirche ist 

abgeschlossen, und wir konnten am 1. Advent, 

pünktlich zum Start des neuen Kirchenjahres, 

den ersten Gottesdienst in der frisch 

renovierten Kirche feiern.  
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Nach Ostern steht nun noch die Orgelsanierung 

an, die bis Pfingsten abgeschlossen sein soll.  

In unserer Michaelskirche steht die älteste und 

wertvollste Denkmalorgel im evangelischen 

Kirchenbezirk Heidenheim. 1994 wurde sie 

technisch wiederhergestellt und ausgereinigt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vor rund 5 Jahren wurde Schimmelbefall 

festgestellt und ein Gutachten über den 

„Zustand der historischen Link-Orgel (1853) 

und ihre Einordnung in die organologische 

Entwicklung in Deutschland“ vom 

Orgelsachverständigen Thomas Haller verfasst.  

Die Restaurierung soll sich auf technischer und 

klanglicher Ebene dem Originalzustand von 

1853 weiter annähern. Die Arbeiten an Pfeifen 

und dem gesamten Werk sind mit 

denkmalpflegerischem Mehraufwand behaftet. 

Die Intonation der Pfeifen ist die einmalige 

Chance, sich dem früheren Klang wieder 

anzunähern. 

 

Der Kirchengemeinderat hat am 24. Februar die 

beauftragten Gewerke für die Orgelsanierung in 

Höhe von 37.430,00 € beschlossen und die 

Orgelbauwerkstatt Mühleisen aus Leonberg mit 

der Durchführung beauftragt.  

(Claudia Matzkovits) 

 
 

 

 



 

Opfer und Spenden 2020 
 

Trotz Corona bewegte sich das Opfer- und 

Spendenaufkommen in unserer Kirchenge- 

meinde auch im vergangenen Jahr auf einem 

ziemlich hohen Niveau, so dass wir uns über 

insgesamt 47.663,11 Euro freuen dürfen, die 

Sie uns in Form von Gottesdienstopfern und 

Überweisungen für die unterschiedlichsten 

Projekte haben zukommen lassen. Wir danken 

Ihnen an dieser Stelle ganz herzlich dafür! 
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Opfer und Spenden 2020  

 

 

WENN SIE MEHR ÜBER DIE ORGELN IN 

UNSERER KIRCHENGEMEINDE ERFAHREN 

WOLLEN, FINDEN SIE AUF UNSERER INTERNET- 

SEITE VIELE WISSENSWERTE INFORMATIONEN. 

WWW.GERSTETTEN-EVANGELISCH.DE 

RUBRIK: „KIRCHEN UND GEMEINDEHAUS / 

ORGELN“ 

 

Zum Vormerken: 

 

Aufführung des Theaterstücks 
„Bonhoeffer – Der mit dem Lied“ 

von Eure-Formation 
am Freitag, 25.06.2021  

um 19.30 Uhr 
in der Turn- und Festhalle 

 

 

Coronabedingt kurzfristige Änderungen vorbehalten. 

Bitte informieren Sie sich über die Schaukästen, den 

Albboten oder unsere Homepage. 



 

Pfarrer Jürgen Bobzin als neuer 
Pfarrer für die Pfarrstelle Gerstetten 
gewählt 
 

Gott hat uns nicht gegeben den Geist der 
Furcht, sondern der Kraft, der Liebe und der 

Besonnenheit.    2.Timotheus 1,7 
 

Kraft, Liebe und Besonnenheit haben den 

Kirchengemeinderat durch eine Vakatur in 

besonderen Zeiten getragen. 

Als Michael Maisenbacher am 2. August 2020 

verabschiedet wurde, war die Pfarrstelle bereits 

das 1. Mal ausgeschrieben. Es sollte dann doch 

bis Ende November dauern, bis Post vom 

Oberkirchenrat in Gerstetten einging. Mitten in 

der 2. Welle der Coronapandemie machte sich 

das Bewerbungsgremium gemeinsam mit dem 

Bewerber, Pfarrer Jürgen Bobzin aus Wildberg-

Gültlingen, auf den Weg in ein Bewerbungs-

verfahren im Lockdown. Eine besondere 

Erfahrung in besonderen Zeiten. Aufgrund der 

hohen Inzidenzwerte im Dekanat Calw fielen 

Gottesdienstbesuche flach. Für das Kennen-

lernen mussten andere Formen gefunden 

werden. Onlinegottesdienste und Zoom-

meetings ermöglichten ein erstes 

„Beschnuppern“, bevor das Besetzungs-

gremium am 12. Januar 2021 Pfarrer Jürgen 

Bobzin zum neuen Pfarrer der Pfarrstelle 

Gerstetten gewählt hat.  

Gemeinde aktuell 
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Pfarrer Bobzin wird seinen Dienst in Gerstetten 

am 5. Juni beginnen. Am 6. Juni werden wir um 

14 Uhr auf der Gemeindehauswiese den 

Investiturgottesdienst feiern. Licht im Pfarrhaus 

wird wohl schon ab dem 11. Mai brennen. Der 

39-jährige wird seinen Urlaub nutzen, um die 

Gerstetter Alb im Vorfeld etwas zu erkunden. 

 

Wir wünschen Pfarrer Bobzin einen guten Start 

in Gerstetten und freuen uns auf eine gute 

Zusammenarbeit. 

(Claudia Matzkovits) 

 

Vertaut den neuen Wegen (EG 395) 

 

Vertraut den neuen Wegen, / auf die der Herr 

uns weist, / weil Leben heißt: sich regen, / weil 

Leben wandern heißt. / Seit leuchtend Gottes 

Bogen / am hohen Himmel stand, / sind 

Menschen ausgezogen / in das gelobte Land. 
 

Vertraut den neuen Wegen / und wandert in die 

Zeit! / Gott will, daß ihr ein Segen / für seine 

Erde seid. / Der uns in frühen Zeiten / das Leben 

eingehaucht, / der wird uns dahin leiten, / wo er 

uns will und braucht. 
 

Vertraut den neuen Wegen, / auf die uns Gott 

gesandt! / Er selbst kommt uns entgegen. / Die 

Zukunft ist sein Land. / Wer aufbricht, der kann 

hoffen / in Zeit und Ewigkeit, / Die Tore stehen 

offen. / Das Land ist hell und weit. 



 

 
 
Grüß Gott liebe Gerstetterinnen und Gerstetter, 

 

vor einigen Wochen wurde ich zum neuen 

Pfarrer bei Ihnen gewählt. Damit geht eine neue 

Tür auf. Daher möchte ich mich nun kurz 

schriftlich bekannt machen, bevor dann das 

wirkliche Kennenlernen losgehen kann. 
 

Mein Name ist Jürgen Bobzin (39). Als 

gebürtiger Schwabe hat es mich nach der 

Kindheit und Jugend in Mähringen bei Tübingen 

hinausgezogen in die weite Welt. Über Leipzig, 

Heidelberg und Aarhus (Dänemark) bin ich am 

Ende (wieder) in Tübingen gelandet. Viele 

Erfahrungen und Eindrücke konnte ich auf dem 

Weg des Studiums gewinnen. Immer wieder 

taten sich tiefe Einsichten und weite 

Gemeinde aktuell 
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Perspektiven auf, die zeigen, welche Wege Gott 

mit Menschen bereit ist, zu gehen. Darum 

schätze ich auch die vielfältigen Begegnungen 

mit unterschiedlichen Menschen. Es tun sich 

überall Türen auf, wenn man ohne Angst auf 

Andere zugeht. 

 

Es hat sich dann ergeben, dass ich nach der 

Ausbildung zum Pfarrer in Bad Waldsee ins 

Hohenlohische kam. Bei Gerabronn war ich drei 

Jahre eingesetzt. Anschließend bin ich in den 

Nordschwarzwald nach Wildberg-Gültlingen 

gewechselt. Das sind die Stationen auf meinem 

Weg. 

 

Jetzt komme ich bald zu Ihnen nach Gerstetten. 

In den kommenden Monaten wäre es schön – 

trotz der äußeren Umstände – eine Möglichkeit 

zu finden, wie wir miteinander persönlich 

bekannt werden. Ich kann Ihnen nur die offene 

Tür bei mir anbieten und Sie einladen. Ich freue 

mich auf das Leben mit Ihnen in der Gemeinde, 

im Ort und auch persönlich. Kommen Sie gerne 

ohne Scheu auf mich zu. Mit Ihnen gemeinsam 

auf den Weg gehen, darauf möchte ich mich 

gerne einlassen und freu mich drauf. Ich bin mir 

sicher, dass Gott uns etwas auftut und uns 

zeigt, wie es gemeinsam mit ihm geht. Er möge 

uns mit seinem Segen auf den Weg schicken!  
 

Ich grüße Sie bis dahin ganz herzlich! 

 

Jürgen Bobzin 

 

 

 



 

 
 
 
Kindergarten Schillerstraße 

 

Schön, dass wir wieder zurück sind! 

 

Nachdem wir vor Weihnachten noch Corona-

bedingt schließen mussten, konnten wir es 

kaum erwarten, bis wieder alle Kinder in den 

Kindergarten kommen durften. Manche kamen 

in die Notbetreuung und haben es genossen, so 

viel Platz und so viel Erwachsene für sich zu 

haben. Aber die Freunde fehlten. 

Um den Kontakt zu den Kindern zu Hause 

aufrecht zu erhalten, kam jeden Tag eine Mail 

von uns. Lieder, Gebete, Bewegungsangebote, 

Spielvorschläge - eine bunte Mischung. Viele 

Eltern gaben uns dankbare Rückmeldungen.  

Jeden Donnerstag machten wir uns auf den 

Weg zu den Familien. Eine Tüte mit 

Bastelmaterial wurde dagelassen und Grüße 

mitgenommen. Der kleine Plausch mit Abstand 

an der Haustür war einfach schön! Auch die 

Kinder, die in der speziellen Sprachförderung 

sind, wurden von unserer Sprachhelferin 

besucht.  

Und dann der große Tag: 22. Februar, der Tag, 

ab dem alles wieder normal laufen sollte.  

Es hat tatsächlich funktioniert.  

Kindergärten 
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In den Gruppenräumen wuselt es wieder, 

überall spielen Kinder und genießen es, mit den 

Freunden zusammen zu sein. Am Mittwoch 

haben wir dann ein Fest gefeiert: Schön, dass 

du wieder da bist!                          (Gudrun Eisner) 

 

Waldkindergarten 

 

Wir sind wieder da! 

 

Genau wie alle anderen Kindertages-

einrichtungen und Schulen, mussten auch wir 

im Dezember überraschend unseren Betrieb 

einstellen.  

Dabei waren wir gerade dabei, die Geschichte 

von der abenteuerlichen Reise zweier junger 

Menschen nach Bethlehem zu erzählen. Und 

draußen vor unserem Waldwagen lud der viele 

Schnee zum Schlittenfahren und Schneemann-

bauen ein.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Um zumindest die Geschichte bis zum Ende 

erzählen zu können, gründeten wir spontan 

einen Waldkindergarten-Youtube-Kanal. Dort 

wurde die Geschichte bis zur Geburt von Jesus 

weitererzählt. 

Im Januar starteten wir dann mit der 

Notbetreuung. Zwischen fünf und sieben Kinder 

kamen so, je nach Bedarf der Eltern, zu uns in 

den Waldkindergarten. Seit Ende Februar 

haben wir nun wieder normal geöffnet und 

gleich ein paar neue Kinder in unserem 

Waldkindergarten aufgenommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

So ist unsere Gruppe jetzt auf 15 Kinder 

angewachsen. Im April kommt dann noch ein 

weiteres hinzu, so dass wir bis zum August 16 

Kinder in unserem Waldkindergarten betreuen.  

Kindergärten 
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Die Zeit im Lockdown haben wir alle soweit 

ziemlich gut überstanden. Darüber sind wir froh 

und dankbar. 

 Einig sind wir in der Hoffnung, es möge der 

letzte Lockdown gewesen sein und das Leben 

gehe bald wieder seinen gewohnten Gang.  

In diesem Sinne wünschen wir auch Ihnen alles 

Gute, Gesundheit und eine segensreiche Zeit. 

  

Ihr Team des Evangelischen Waldkindergarten 

am Ameisenbühl 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Jugendarbeit im CVJM 

 

 
 

Wir dürfen uns gerade nicht treffen, aber wir 

wollen trotzdem einander in dieser Situation 

nicht alleine lassen… aus diesen und anderen 

Gedanken ist sie entstanden … unsere CVJM-

Mutmachwand ☺ !  

Hierzu können alle CVJM-Teilnehmer, 

Mitarbeiter, Eltern, Großeltern, Freunde des 

CVJM und alle, die unsere Aktion gut finden, 

etwas beitragen und die Wand mitgestalten. 

Schreibt, malt oder bastelt eine Ermutigung 

oder einen besonderen Gruß in dieser 

besonderen Zeit. Eurer Fantasie sollen keine 

Grenzen gesetzt sein – ob es ein Brief, ein 

Gedicht, ein Gebet, ein Bild, etwas Gebasteltes 

oder etwas ganz Anderes ist, wir freuen uns 

riesig über Eure Beiträge für die Mutmachwand!  

Euer Werk dürft Ihr gerne laminieren oder in 

einer Klarsichtfolie vorbeibringen (Pinnwand-

nägel sind vorhanden), damit es gut vor Wind 

und Wetter geschützt ist. 

Und wenn Ihr gerade selbst nicht gut drauf seid, 

könnt Ihr vielleicht Ermutigung und neue 

CVJM 
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Hoffnung schöpfen aus dem, was andere für die 

Wand gemacht haben.  

Ihr seid eingeladen, einfach mal vorbeizu-

schauen, und wir sind gespannt auf Eure 

Beträge und Ermutigungen! 

 

Liebe Grüße, 

Euer CVJM-Ausschuss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erfahrungsberichte aus den Gruppen 

Seit Anfang November kann die Jungschar 

wegen der Corona-Pandemie im zweiten 

Lockdown nicht mehr in Präsenz im 

Gemeindehaus stattfinden. 

Wir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter waren uns 

aber alle von Anfang an einig, dass wir unseren 

Teilnehmern (Jungschar, Jugendkreis Timeless 

und Trainee) trotzdem das bestmögliche 

Programm bieten möchten. Denn gerade in 

dieser Zeit gilt es, Abwechslung und Freude in 

den Alltag zu bringen. So sind wir kreativ 

geworden und haben uns Corona-taugliche 

Jugendarbeitsformen ausgedacht.  

Im Folgenden einige Einblicke in unsere 

ungewöhnliche Jugendarbeits-Zeit: 

(Judith Berger) 

 

 



 Jungschar Mädels 1.-3. Klasse  
 

Wir Mitarbeiter für die Mädels der Klassen 1-3 

versuchen jeden Freitag etwas vorzubereiten, 

das die Kinder dann zu Hause machen können. 

Allein oder mit ihren Eltern. Dies ist jeden 

Freitag total verschieden, und wir senden es 

ihnen entweder per E-Mail oder bringen es 

ihnen in ihre Briefkästen vorbei. Anbei ist immer 

eine Andacht, meist in Form einer Geschichte. 

Wir hatten beispielsweise die Geschichte der 

Schmunzelsteine. Dazu geben wir ihnen dann 

noch coole Ideen zum Basteln, für 

Weihnachtssterne oder Schneeflocken aus 

Salz, oder zum Backen, wie zum Beispiel einen 

Bibelkuchen. Wir freuen uns aber auch schon 

wieder darauf, richtige Jungschar machen zu 

können. 

(Luisa Kern, Marlene Pötzl, Jule Schmid, Julia Junginger, 
Laura Langhans, Anke Hinderer, Jenny Ströhle) 

Jungschar Jungs, Klassen 1-3 
 

Um unseren Jungs die Weihnachtszeit etwas zu 

versüßen, haben wir Schokonikoläuse verteilt. 

Da so ein Nikolaus die anderthalb Stunden 

reguläre Jungschar natürlich nicht füllt, waren 

auch noch Plätzchenrezepte und eine kleine 

Weihnachtsgeschichte dabei. Beim nächsten 

Mal dachten wir uns, dass Backen an sich ja zu 

einfach ist und haben die Zutaten daher in der 

Bibel versteckt. Die Jungs mussten also zuerst 

die angegebenen Bibelstellen nachschlagen 

und darin die Zutaten finden. Ihr Talent in der 

Küche hatten wir also jetzt herausgefordert, 

deswegen musste die Woche darauf gebastelt 

werden. Die Idee war, in ein dickes Buch ein 

Geheimfach einzuschneiden, um beispiels-

weise Süßigkeiten vor den gierigen Händen der 

CVJM 
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Geschwister zu bewahren. Zuletzt haben wir die 

Info über zwei Aktionen des CVJM 

vorbeigebracht, zum einen die Mutmachwand 

und zum anderen den Schneemann-Contest, 

bei dem es darum ging, ein Bild vom gebauten 

Schneemann einzuschicken. 
 

 
Uns allen ist bewusst, dass solche Aktionen und 

Aufgaben die Jungschar nicht ersetzen können, 

da diese vom Kontakt miteinander und dem 

Spaß in der Gruppe lebt. Wir hoffen aber, dass 

wir die Kinder etwas ablenken können. 

Hoffentlich können wir bald wieder richtig 

Jungschar machen, mit allem, was dazu gehört! 

- Bis dann! 
(Lars Frommeyer, Philipp Grüninger,  

Frederik Brauer, Tom Grüninger) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

INFOS ÜBER UNSERE JUGENDARBEIT 

FINDEN SIE AUCH AUF UNSERER HOMEPAGE 

WWW.GERSTETTEN-EVANGELISCH.DE 

UNTER DER RUBRIK „GRUPPEN UND 

ANGEBOTE / JUGENDARBEIT ODER CVJM“ 



 

Jungschar Mädels 4.-7. Klasse 
Wir, die Jungschar der Mädels 4-7 (Klasse vier 

bis sieben), machen jede Woche online 

Jungschar oder teilen die Jungscharthemen in 

Form eines Briefs aus. Unabhängig davon 

beginnt unsere Jungschar immer mit einer 

Andacht. Bei der Brief-Jungschar gibt es dann 

verschiedene Kreativaufgaben, die man zu 

Hause machen kann. Z.B. Freundschafts-

armbändchen gestalten, einen „Bibel-Kuchen“ 

backen, coole Bastelideen mit Anleitung oder 

andere spaßige Aufgaben. In der Online-

Jungschar spielen wir meistens gemeinsam. 

Z.B. Montagsmaler, Stadt-Land-Fluss, das 

„Sachen-hol-Spiel“, ein (Bibel-)Rätsel oder 

andere Spiele. Die Online-Jungschar eignet 

sich auch sehr gut zum Quatschen und Sich- 

Austauschen, was uns Mitarbeiterinnen sehr 

wichtig ist. So bleiben wir in persönlichem 

Kontakt mit den Kindern und können auch über 

die aktuellen Sorgen und Ängste, aber natürlich 

auch das Schöne im Leben sprechen. 

Alle, die noch mitmachen wollen: Meldet Euch 

gerne bei uns! Auf WhatsApp unter                     

+49 15168142733 oder per E-Mail an 

judith@berger-gerstetten.de. Wir freuen uns 

auf Euch! 

Judith Berger, Sarah Berger, Julia Berger, Miriam Berger, 
Anna Lena Frey und Anna Lanksweirt 

 
Trainee 
Seit Ende September 2020 findet unser 

diesjähriges Trainee statt. Es ist ein Schulungs-

programm für Jugendliche nach der Konfirma- 

tion bzw. ab 14/15 Jahren. Wir trafen uns 

anfangs immer im evangelischen Gemein-

dehaus in Gerstetten. Da auch Trainees aus 

Jugendarbeit / CVJM 
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Gussenstadt teilnehmen, war uns wichtig, dass 

wir einige Treffen auch in Gussenstadt im 

Ursula-Stift durchführen. Leider sind diese 

Treffen durch Corona erst einmal nicht mehr 

möglich. Mittlerweile treffen wir uns online alle 

zwei Wochen.  

 

Dank der schnellen Lernfähigkeit sowie der 

sehr hohen Motivation unserer Trainees, ist es 

doch ein toller Kurs, der auch trotz Corona 

möglich ist. Wir vom Team hoffen, dass wir uns 

alle gemeinsam bald wieder im Gemeindehaus 

sowie im Ursula-Stift treffen können. Ein großes 

Dankeschön an Euch Trainees -  super, dass 

jeder und jede von Euch so toll mitmacht und 

dass Ihr dabei seid. Auch ist es schön zu sehen, 

wie Ihr Euch alle individuell mit und in diesem 

Kurs entwickelt, Euch einbringt und 

weiterkommt. 

Auch Ihnen, liebe Eltern, wollen wir danken, 

dass Sie Ihr Kind dabei unterstützen, und es 

trotz diesen besonderen Coronabedingungen 

teilnehmen kann. Im Trainee werden Jugend-

liche gestärkt und geschult, um in die 

Jugendarbeit Schritt für Schritt hinein-

zuwachsen. Und sie entdecken und lernen auch 

Neues an sich selbst kennen. Bei unseren 14-

tägig stattfindenden Treffen, donnerstags um 

18.00 Uhr, bieten wir ein abwechslungsreiches 

Programm... von Gruppenpädagogik, Umgang 

mit Konflikten oder Projektplanung ist vieles 

dabei. 

Es grüßen Eva Follath, Julia Berger, Kim Benz, 

Marian Keintzel und Marcus Vetterle 

 



 

 
 
Timeless ist unser Jugendkreis …  
…den es jetzt schon seit 2 ½ Jahren gibt und 

der trotz Corona und Lockdown weiterhin 

stattfindet. Jeden Montagabend treffen wir uns 

um 19 Uhr online über Zoom und machen 

zusammen Jugendkreis – mit abwechslungs-

reichen Ideen und einer tollen Gemeinschaft. 

Trotz der Umstellung, unsere Treffen online zu 

machen, haben wir unsere Struktur beibehalten 

können – zu Beginn eine kurze Andacht von 

einem der Mitarbeiter, danach das Programm 

und zum Schluss einen Segen mit auf den Weg. 

Mittlerweile haben wir schon ziemlich viel 

gemeinsam ausprobiert: Unter anderem Stadt-

Land-Fluss, Montagsmaler, ein Quiz und eine 

Hausralley, bei der es verschiedene Dinge gab, 

die die Jugendlichen so schnell es ging vor ihre 

Kamera holen mussten. Ein Highlight war das 

Kochen – jeder in seiner eigenen Küche zu 

Hause. Da das ziemlich gut ankam, haben wir 

sogar zwei Mal gemeinsam gekocht. Beim 

ersten Mal gab es Flammkuchen-Toasts und 

beim zweiten Mal Spaghetti Carbonara. Man 

merkt, dass die Motivation von allen aufgrund 

der Ungewissheit und Länge des Lockdowns 

ein bisschen angeschlagen ist, aber wir sind 

dankbar, dass wir trotzdem den Kontakt zu 

unseren Jugendlichen halten und gemeinsam 

Spaß haben können. Es ist schön, dass man 

noch ein bisschen was aus dem Leben der 

anderen mitbekommt und dass alle 

Jugendarbeit / CVJM 
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Jugendkreisler so toll mitziehen und fröhlich 

dabei sind. Wir freuen uns auch weiterhin auf 

die Montagabende mit Euch! 

Julia Berger, Elisabeth Schiele, Marcus Vetterle 

 

Sei dabei! 
 

Wenn jemand an einer unserer Gruppen 

teilnehmen möchte, einfach bei den 

Gruppenmitarbeiter*innen direkt oder bei 

Diakon Marcus Vetterle melden 

(marcus.vetterle@cvjm-gerstetten.de). Wenn 

wieder Präsenzgruppentreffen möglich sind, 

kann man gerne an den jeweiligen 

Gruppenterminen dazu kommen. In der 

momentanen Situation ist es aber wichtig, 

vorher Kontakt aufzunehmen, um dann von den 

Mitarbeiter*innen Post zu bekommen oder zu 

den Onlinemeetings eingeladen werden zu 

können! 

Wir freuen uns über alle, die schon dabei 

sind und alle, die noch dazu kommen 

möchten! 

 

Danke! 
 

An dieser Stelle möchten wir auch noch einmal 

allen Mitarbeiter*innen DANKE sagen … für das 

Durchhaltevermögen, die Motivation, die vielen 

kreativen Ideen … mit denen Ihr Kontakt zu 

Euren Gruppen haltet und dafür sorgt, dass die 

Jungscharen, Trainee und der Jugendkreis 

Timless auf diese besondere Art weitergehen! 

 

Euer CVJM-Ausschuss 

 

 

 

 



 

Konfirmation Jahrgang 2019/2020 
Aufgrund der Einschränkungen durch die 

Corona-Pandemie und um allen Familien ein 

schönes Fest zu ermöglichen, wurden die 

Konfirmationstermine nochmals geändert. Ein 

Teil der Jugendlichen wurde nun am 21. März 

konfirmiert, der andere Teil feiert am 4. Juli in 

zwei Gottesdiensten Konfirmation in der 

Michaelskirche. 

 

Konfirmiert wurden in den Gottesdiensten am 

Sonntag, 21. März in der Michaelskirche 

von Pfarrer Bosch: 

Selina Banzhaf, Merle Deissenrieder, Antonia 

Eckhardt, Isabell Fabricius, Timo Freihart, 

Lennard Gruner, Louis Gruner, Nicolas Horn, 

Hannes Kern, Mathilda Pötzl, Oliver Strebel 

und Anastasia Zorn. 
 

Konfirmiert werden in den Gottesdiensten am 

Sonntag, 4. Juli in der Michaelskirche von 

Pfarrer Bosch: 

Michelle Aldea, Nevio Chodura, Erik Dauner, 

Franka Gröner, Marie-Luise Günther, Anton 

Krause, Luisa Kummer, Luis Lammel, Lisa 

Marie Ludewig, Jule Mack, Noelia Maier, 

Angelina Merk, Lena Müller, Sarah Nagel, 

Lasse Noller, Robert Rau, Liv Sapper, Nina 

Schiele, Emma Schleicher, Maja Schmid, 

Noah Strobl, Sarah Strobl und Sofia Wolf. 

 

 

Konfirmationen 
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Konfirmation Jahrgang 2020/2021 
 

Konfirmiert werden voraussichtlich im 

Gottesdienst am Sonntag, 2. Mai in der 

Michaelskirche von Pfarrer Bosch: 

Elias Berger, Norah Fink, Lukas Gaiser, Mia 

Jooß, Tamina Lang, Lina Maier, Sonja Müller 

und Hannah Sohl. 
 

Konfirmiert werden voraussichtlich im 

Gottesdienst am Sonntag, 9. Mai in der 

Michaelskirche von Pfarrer Bosch: 

Sina Banzhaf, Moritz Bierkant, Leni Hagenau, 

Leonie Holz, Niklas Ludewig, Michael 

Metzger, Jonas Schäufele, Simon Schlögel, 

Bastian Strobl, Lena von Berg und Lilian 

Werner. 

 

Wir wünschen allen Konfirmandinnen und 

Konfirmanden mit ihren Familien einen 

schönen Abschluss der Konfirmandenzeit und 

Gottes Segen auf ihrem weiteren Lebensweg. 

 

KONFIRMATIONSTERMINE 2022: 

SONNTAG, 15. MAI UND 22. MAI 

 



 

Goldene und Diamantene 
Konfirmationen 
 

 
Konfirmation 1961 

 

Wenn es die Infektionslage erlaubt, werden wir 

in diesem Jahr wieder Goldene und 

Diamantene Konfirmation feiern. Geplant ist ein 

Gottesdienst im Grünen auf der Gemeinde-

hauswiese am Sonntag, 30. Mai um 11.00 Uhr. 

Herzliche Einladung an alle, die vor 50 bzw. 60 

Jahren konfirmiert wurden! Auch die Jahr-

gänge, deren Jubelkonfirmation im letzten Jahr 

leider ausfallen musste, sind ganz herzlich zu 

diesem besonderen Gottesdienst eingeladen.  

Bitte melden Sie sich dazu im Gemeinde-

büro bis spätestens 15. April an.  

Tel. 0 73 23 – 61 56 

Email: gemeindebuero.gerstetten@elkw.de 

 

 

 

 

 

 

 

 
Konfirmation 1971 

 

Freud und Leid 

17 

 
 
Bestattungen 
 

Gertrud Hiltraud Schneider geb. Jobst 

90 Jahre | Forststraße | 19. November 
 

Maria Junginger geb. Bosch 

87 Jahre | Heuchstetten | 23. November 
 

Sigmar Kurt Lang 

80 Jahre | Seestraße | 27. November 
 

Waltraud Anneliese Renner geb. Neumann 

86 Jahre | Goethestraße | 9. Dezember 
 

Eva-Maria Margareta Frölich geb. Kluge 

80 Jahre | Im Sohl | 21. Dezember 
 

Anneliese Hoffmann geb. Müller 

87 Jahre | Zeppelinstraße | 23. Dezember 
 

Margot Ilse Eckert geb. Theilacker 

72 Jahre | Eberhardtstraße | 30. Januar 
 

Wilhelm Heinrich Christen 

87 Jahre | Ameisenbühl | 5. Februar 
 

Olga Steiz geb. Henkel 

83 Jahre | Heidenheim | 13. Februar 
 

Hilde Trost geb. Mack 

86 Jahre | Wiesenweg | 8. März 



 Vielfalt  
Gruppen und Kreise 
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GRUPPEN UND KREISE IN CORONA-
ZEITEN 

Bisher waren an dieser Stelle immer die 

vielfältigen Programme unserer Gruppen und 

Kreise abgedruckt. Gerade, als sich die ersten 

Gruppen unter strikten Hygienebestimmungen 

im Herbst vergangenen Jahres wieder getroffen 

hatten, musste durch den zweiten Lockdown das 

Gemeindeleben auch schon wieder herunter-

gefahren werden. Da wir leider noch nicht sagen 

können, wann wieder Treffen möglich sind, bitten 

wir Sie, sich über die Änderungen auf unserer 

Homepage, im Albboten oder in unseren 

Schaukästen zu informieren. Im Folgenden 

haben wir die Zeiten angegeben, zu denen 

normalerweise Treffen bzw. Proben stattfinden: 

 
GUSTAV - ADOLF - FRAUENKREIS 

Montags 14-tägig | 14.00 Uhr | Gemeindehaus  

 

FRAUENKREIS 

Mittwochs 14-tägig | 19.30 Uhr | Gemeindehaus  

 

OFFENER FRAUENTREFF 

Donnerstags 14-täg. | 20.00 Uhr | Gemeindeh. 

 

MÄNNERTREFF 55PLUS 

Donnerstags 14-täg. | 19.30 Uhr | Gemeindeh. 
 

KRABBELGRUPPE 
Die Krabbelgruppe trifft sich – mit Ausnahme der 

Schulferienzeit – immer dienstags von 9.00-

10.30 Uhr im Kleinen Saal des Gemein-

dehauses (Schillerstraße 32).  
 

MINI-GOTTESDIENST  

In der Regel findet einmal im Monat sonntags 

um 11.00 Uhr ein Mini-Gottesdienst für die 

Kleinsten in unserer Gemeinde statt. 
 

KINDERKIRCHE 
Außerhalb der Ferien i.d.R. sonntags  

um 9.30 Uhr im Gemeindehaus  
 

SPORTGRUPPEN  

 

NORDIC-WALKING 
Wöchentlich donnerstags | 15.00 Uhr 

Treffpunkt: Georg-Fink-Halle 
 

LAUFGRUPPE FÜR JEDERMANN 
Wöchentlich dienstags | 17.00 Uhr 

Treffpunkt: Georg-Fink-Halle 

 
KIRCHENMUSIK 
 

KIRCHENCHOR  

Probe wöchentlich montags ab 20.00 Uhr im 

Gemeindehaus. Neue interessierte 

Sängerinnen und Sänger sind jederzeit 

herzlich willkommen! 

In den Ferien finden i.d.R. keine Proben statt. 
 

POSAUNENCHOR   

Probe wöchentlich dienstags im Gemeindehaus 

16.00 Uhr Jungbläser Anfänger 2018 

17.00 Uhr Fortgeschrittene Jungbläser  

18.00 Uhr Anfänger 2017 

20.00 Uhr Posaunenchor  

In den Ferien finden i.d.R. keine Proben statt. 



 28. März – Palmarum 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Michaelskirche 
(Pfarrer Maisenbacher) 
 

1. April - Gründonnerstag 
19.30 Uhr Gottesdienst in der Michaelskirche 
(Schuldekan Dr. Harry Jungbauer) 
 

2. April - Karfreitag 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Michaelskirche 
(Pfarrer Bosch) 
 

3. April - Karsamstag 
20.00 Uhr Osternacht auf der Gemeindehaus-
wiese (Diakon Vetterle und CVJM) 
 

4. April - Ostersonntag 
6.00 Uhr Auferstehungsfeier auf dem 
Waldfriedhof (Offener Frauentreff) 

 

9.30 Uhr Gottesdienst in der Michaelskirche 
(Pfarrer i.R. Hägele) 

 

11.00 Uhr Gottesdienst auf dem Hof der 
Familie Dauner, Sontbergen (Pfr. i.R. Hägele) 
 

5. April - Ostermontag 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Michaelskirche 
(Pfarrer Wachter) 
 

11. April - Quasimodogeniti 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Michaelskirche 
(Pfarrer Bosch) 
 

18. April – Miserikordias Domini 
11.00 Uhr Katechismusgottesdienst auf der 
Gemeindehauswiese (Pfarrer Bosch) 
 

25. April - Jubilate 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Michaelskirche 
(Pfarrer i.R. Zeh) 
 

2. Mai – Kantate 
9.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst Gruppe 1 
in der Michaelskirche (Pfarrer Bosch)  

 

11.00 Uhr Gottesdienst in der Nikolauskirche 

 

9. Mai – Rogate 
9.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst Gruppe 2 
in der Michaelskirche (Pfarrer Bosch)  

 

9.30 Uhr Gottesdienst in der Nikolauskirche 
(Pfarrer i.R. Hägele) 

Gottesdienstvorschau 
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13. Mai – Christi Himmelfahrt 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Michaelskirche 
 

16. Mai - Exaudi 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Michaelskirche 
(Pfarrer Wachter) 
 

23. Mai – Pfingstsonntag 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Michaelskirche 
 

24. Mai – Pfingstmontag 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Michaelskirche 
(Pfarrer Wachter) 
 

30. Mai – Trinitatis 
11.00 Uhr Gottesdienst zur Goldenen und 
Diamantenen Konfirmation auf der Gemeinde-
hauswiese (Pfarrer Bosch) 
 

6. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis 
14.00 Uhr Investiturgottesdienst auf der 
Gemeindehauswiese (Pfarrer Bobzin) 
 

13. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Michaelskirche 
(Pfarrer Bobzin) 
 

20. Juni – 3. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Michaelskirche 
(Pfarrer Bobzin) 
 

27. Juni – 4. Sonntag nach Trinitatis 
11.00 Uhr Erntebittgottesdienst auf dem Hof 
der Familie Dauner, Sontbergen (Pfr. Bobzin) 
 

4. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr und 11.30 Uhr Konfirmationsgottes-
dienst (Jahrgang 2019/2020, 2. Gruppe) in der 
Michaelskirche (Pfarrer Bosch) 

 

11.00 Uhr Gottesdienst auf der Gemeinde-
hauswiese (Pfarrer Bobzin) 
 

11. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Michaelskirche 



 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Daß ER durch Mauern 
drang 
und verriegelte Tür – 
unglaublich, legendär? 

 

War wohl ein Armenhaus, 
lehmig, porös 
für Wunschträume. 
Durch unseren Beton, 
sachlich und kühl, 
wär ER schon nicht gekommen. 
 

Kam aber, 
unvermutet wie einst 
durch mehr als Granit und Stein, 
durch mein Verschlossensein. 
Kam aber, 
mit diesem Friedensgruß. 
 
 
 
(Manfred Haustein) 


